
Qualität, die Ihr Auto ma(a)g
www.autowerkstatt-niedernhausen.de

Autowerkstatt Maag
Niedernhausen Mitte GmbH

Meisterbetrieb me. Sebastian Maag · Tel. 0 61 27 57 09
Austraße 23 · 65527 Niedernhausen

● Inspektionen nach Herstellervorgabe sämtlicher Automarken
● Kfz-Elektronik und -Diagnose
● Haupt- und Abgasuntersuchung (jeden Tag)
● Unfallreparaturen und Autoglasservice
● Reifen- und Klimaanlagenservice
● Jetzt neu: Achsvermessungen 3D nach neuesten Standard

Gewinner des Gründerpreises der Region Wiesbaden 2011

Service

Ihr Partner in Wiesbaden

Service ist unsere StärkeAdelheidstraße 17–19
65185 Wiesbaden
Tel. 0611 393660
info@hille-walther.de

Ihr Partner in Wiesbaden

Service ist unsere Stärke

Hol- und Bringservice/Ersatzwagen

Förderkreis  
Theißtalschule mit  
neuem Vorstand

Autalhalle steht bald 
wieder zur Verfügung

Großer Erfolg der  
Nachwuchsturnerinnen
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Seit 1985 für Sie praktisch reklamationsfreie Dienstleistung.

Exklusiv, Individuell
und BezahlbarHaus- Modelltechnik & Handels GmbH

HAUSTECHNIK GmbH

Bäder ● Sanitär ● Küchen
Heizung ● Wärmepumpen

Naturstein ● Duschwannen
Waschtische

Balkon-, Garagen- +
Terrassensanierung

Tel. 0 61 27 - 22 86
Tel. 0 61 27 - 92 05 11

Kollege

gesucht!In der Bitterwies 21, 65527 Niedernhausen
Telefon 06127 - 9 13 61, Fax 06127 - 99 33 65
Mobil 0178 - 5 66 03 61, Email info@miles-schulze-heizung.de
www.miles-schulze-heizung.de

Meisterbetrieb für Sanitäre Anlagen, Heizung- und Lüftungsbau

Kolleg
e/

Azubi

gesuch
t!

Meisterbetrieb für Sanitäre Anlagen, Heizung- und Lüftungsbau

In der Bitterwies 21, 65527 Niedernhausen
Telefon 06127-9 13 61, Fax 06127-99 33 65
Mobil 0178-5 66 03 61, E-Mail info@miles-schulze-heizung.de
www.miles-schulze-heizung.de

Heizung · Sanitär · Solaranlagen
Wärmepumpen · Klimaanlagen
Brennwerttechnik · Pellets-Heizung
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Heimatzeitung für alle Niedernhausener Haushalte mit Schäfersberg, Industriegebiet,  
Engenhahn sowie Wildpark, Königshofen, Niederseelbach, Oberjosbach und Oberseelbach.  

Eppstein: Niederjosbach, Bremthal und Vockenhausen. Wiesbaden: Naurod.

Unfallschaden? Wir helfen Ihnen!

Mainzer Str. 121
65189 Wiesbaden
Tel. 0611-778510

Frankfurter Str. 19–21
65527 Niedernhausen
Tel. 06127-78003 www.gelbe-kollegen.de

Aber nur für Insekten! So haben 
das nun Aktive der BI „Grünes 
Autal“ zu Beginn der letzten Wo-
che realisiert. Schon seit länge-
rer Zeit vom Vorstand um Helga 
Rothenberger, Gernot Drolsha-
gen und Norbert Gros beschlos-
sen und gekauft, konnte nun ein 
geeigneter Platz mit Hilfe von 
dem Experten Wolfgang Jost 
vom NABU Niedernhausen im 
Autal gefunden werden. Wich-
tig sei, so sagt er, eine Position 

mit dem „Gesicht“ – also dem 
Ein- und Ausflug – gen sonnigen 
Süden zu finden. 
Und ideal mit rückseitigem Ge-
büsch, das die Wärme speichert, 
den Wind bremst und Schutz 
bietet. Natürlich mit einem 
Umfeld blühender Pflanzen auf 
Wiesen und Gehölz zur Nah-
rungssuche. Das bietet das grü-
ne Autal großräumig. 
Ein Insektenhotel, das mit sei-
nen rund 200 Zimmerchen von 

Wildbienen, Florfliegen und 
allerlei Insektenarten gern an-
genommen wird. 
In die gebohrten Löcher passt 
die abgelegte Brut, das Flug-
loch wird verschlossen und erst 
nach dem Schlüpfen mit dem 
Speichel des Insektes für den 
Ausflug geöffnet. Übrigens ist 
der Verschluss so hart, dass es 
kein Vogel trotz seines spitzen 
Schnabels und Hungers kna-
cken kann. 

Gebaut hat es „Heli“ Hickl aus 
Niederseelbach und aufgestellt 
wurde es von einem Bauteam 
um Hartmut Rothländer an 
diesem Standort. Dank auch 
an die Gemeindeverwaltung, 
die mit Gero Wilhelmi ebenfalls 
nach einem günstigen Stand-
ort im Autal suchte und mit der 
Bürgerinitiative einen Paten-
schaftsvertrag zur Pflege der In-
sektenheimat abschloss.
Eberhard Heyne

Wohnungsbau im Autal

Das Wohngebäude für die heimischen Insekten steht fest und sicher an seinem Platz

1. Mai bei der  heimischen  Feuerwehr
Nach der langen Corona-Pause 
können wir dieses Jahr endlich 
wieder unseren traditionellen 
1. Mai-Frühschoppen im und 
am Feuerwehrhaus Niederjos-
bach veranstalten. 
Los geht’s um 11 Uhr, für das 
leibliche Wohl und die mu-
sikalische Unterhaltung wird 
bestens gesorgt werden. Auch 
dieses Jahr wird die Kuchen-

theke von der Kinderfeuer-
wehr organisiert – diese freuen 
sich sehr über Kuchenspenden. 
Der Kuchen kann einfach an 
der Kuchentheke abgegeben 
werden. Der Erlös der Ku-
chentheke geht zu 100 % in die 
Kinderfeuerwehr-Kasse. Die 
Feuerwehr freut sich sehr, Sie 
zum 1. Mai-Frühschoppen be-
grüßen zu dürfen.

http://www.autowerkstatt-niedernhausen.de
http://www.nowitex.de
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
So., 10.00 Gottesdienst – in der 
Christuskirche
So., 20.30 Tanz in den Mai – im 
Gemeindehaus
Di., 19.00 Friedensgebet im Ge-
meindehaus UG 
Mi., 11.40 Ökumenisches Frie-
densgebet in der kath. Kirche 
Mi., 15.00 „Waffeloase“ für Fa-
milien im Gemeindegarten
Do., 18.00 Geselliges Tanzen – 
im Gemeindehaus
Informationen und den Gottes-
dienst als Livestream finden Sie 
über unsere Homepage https://
christuskirche-niedernhausen.
de.
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
So., 16.30 Sing mit! 
So., 17.00 Komm-mit-Gottes-
dienst für Groß und Klein, Ev. 
Gemeindehaus Niederseelbach 

Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
So., 10.00 Gottesdienst
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
So., 10.45 Gottesdienst 
Weitere Informationen: www.
emmaus-bremthal.de 
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
Di., 17.00 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“ 
Mi., 11.40 Ökum. Friedensgebet 
Mi., 18.00 Rosenkranzgebet
Mi., 18.30 Eucharisti. Anbetung
Mi., 19.00 Eucharistiefeier

So, 9.30 Eucharistiefeier

St. Martha Engenhahn
Mo., 18.00 Stilles Gebet
Do., 18.00 Eucharistiefeier
So., 11.00 Eucharistiefeier

St. Michael Oberjosbach
Do., 18.00 Friedensgebet
So., 18.00 Eucharistiefeier

Bitte beachten Sie die aktu-
ellen Hinweise bezüglich der 
Gottesdienste auf unserer 
Webseite: katholisch-idsteiner 
land.de! Über diese haben Sie 
auch die Möglichkeit das Evan-
gelium, die Predigt und das 
Gottesdienstheft für den jewei-
ligen Sonntagsgottesdienst an-
zuschauen. Schwerpunktbüro 
Niedernhausen: Telefonnum-
mer 06126 95373-40; E-Mail: 
a.schwarz@katholisch-idstei 
nerland.de.

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Samstag, 29. April 2023
Christophorus Apotheke
Wiesbadener Str. 10
65510 Idstein
Tel.: 06126/4940

Park Apotheke
Sonnenberger Str. 68
65193 Wiesbaden
Tel.: 0611/563333

Neue Apotheke
Bismarckring 24
65183 Wiesbaden
Tel.: 0611/403051

Rosen Apotheke
Aarstr. 90
65232 Taunusstein
Tel.: 06128/41000

Sonntag, 30. April 2023
Eulen-Apotheke am Rathaus
Wiesbadener Straße 6 a
65527 Niedernhausen
Tel.: 06127/5599

Eulen Apotheke
Neukirchner Straße 9
65510 Hünstetten
Tel.: 06126/2259366

Schützenhof Apotheke
Langgasse 11
65183 Wiesbaden
Tel.: 0611/302809

Schönberg Apotheke
Schönbergstr. 44
65199 Wiesbaden
Tel.: 0611/425656

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 

Samstag, 29. April 2023,  
Sonntag, 30. April 2023
Kleintierpraxis Taunusstein
Hungerkamp & Meißner
Aarstraße 172
65232 Taunusstein-Hahn,
Tel.: 06128/44035 (Notrufnr.)

https://tierarzt-notdienst-rtk.de/
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte
notdienst

Niedernhausen

Der geschäftsführende Vor-
stand des Förderkreises Theiß-
talschule e. V. erhält durch die 
Wahl an der Mitgliederver-
sammlung vom 28.2.23 von 
Kirstin Conrady als stellvertr. 
Vorsitzende – im Team mit der 
Vorsitzenden Manuela Meller 
und der Schatzmeisterin Anja 
Wiemann – eine neue Zusam-
mensetzung. Aufgaben des 
Förderkreises sind im Wesentli-
chen, die Theißtalschule in der 
Zusammenarbeit mit Schullei-
tung, Lehrern/innen, Schülern 
und Eltern organisatorisch und 
finanziell in schulischen Ak-
tivitäten zu unterstützen. Das 
geht von der Mitgestaltung des 
Schul- und Biotopgeländes, fi-
nanzielle Hilfen für Klassenver-
anstaltungen, Gutscheine für 
besondere Leistungen und für 
Klassenfahrten, dem Catering 
von Schulfesten und der aktiven 
Mitwirkung von Schulprojekten 
bis hin zu kulturellen Veranstal-
tungen, wie das jährliche Bene-
fizdinner, das Zirkusprojekt und 
die Beteiligung am Wein- und 

Weihnachtsmarkt. Spenden, 
Zuschüsse und Einnahmen aus 
Veranstaltungen finanzieren die 
Aktivitäten des Förderkreises.
Auch in diesem Jahr – so die 
Planungen – sind von den Mit-
gliedern des Förderkreises eine 
Reihe von Aktionen vorgesehen. 
So zunächst ein Flohmarkt am 
Samstag, dem 6. Mai auf dem 
Schulgelände mit Angeboten 
„Alles rund um’s Kind“ von 
10.00 bis 14.00 Uhr. Mit dem 
eigenen Stand des Förderkrei-
ses auf dem Weinmarkt 2023 
vom 2. bis 4. Juni werden wieder 
„Flammkuchen“, auch vegeta-
rische zu haben sein. Am nen 
Stand „Flammkuchen“ des För-
derkreises auf dem Weinmarkt 
2023 vom 2. bis 4. Juni werden 
künftig auch vegetarische Ange-
bote zu haben sein. Am 14. Juli 
wird zur Schulabschlussfeier 
der Klassen H9 und R10 abends 
– organisiert zusammen mit der 
Schüler-SV – ein Abschlussball 
stattfinden. Weil ein so großer 
Erfolg im Januar diesen Jahres, 
wird es auch wieder eine Schü-

ler-Disco geben – es ist noch 
offen, wann. Übrigens beginnt 
das neue Schuljahr 2023/24 
mit der Einschulung am 5. Sep-
tember. Genaueres wird noch 
angekündigt. Für den Herbst 
ist das beliebte Benefiz-Dinner 
in der Schulaula in Planung, es 
wird einen Tag der Offenen Tür 
der Theißtalschule geben und 
wieder Flammkuchen auf dem 
Niedernhausener Weihnachts-
markt am 2. und 3. Dezember. 
Im Advent wird es für alle Klas-
sen wieder eine Nikolausaktion 
geben. Im Gespräch betonen 
Manuela Meller und Kirstin 
Conrady, welch großen Wert 
sie auf die abgestimmte Zusam-
menarbeit und Kooperation mit 
Schulleitung und Kollegium, der 
Schülerschaft und den Eltern, 
der Schülerbetreuung Kunter-
bunt und der Schülervertretung 
legen. Mit der Gemeinde gab 
es bisher immer eine sehr ver-
trauensvolle Abstimmung und 
Verbindung. Worüber sie sehr 
dankbar sind. Diese Verbindun-
gen sollen auch weiterhin zum 
Wohle der Schulgemeinschaft 
der Theißtalschule so bleiben, 
übereinstimmen beide. Nähere 
Informationen über die Aktivi-
täten des Förderkreises sind auf 
Instagram unter foerderkreistts 
zu finden, in dem alle Neuig-
keiten veröffentlicht werden. 
Die Auffrischung der eigenen 
Website ist in Arbeit. Gerne, so 
wünschen es sich die beiden 
Vorsitzenden, würden sie neue 
Mitglieder begrüßen, die herz-
lich willkommen sind – ein 
Aufnahmeantrag wird auf An-
forderung gerne per E-Mail an 
foerderkreis@theisstalschule.
de zugeschickt.
Eberhard Heyne

Planungen für 2023

Förderkreis Theißtalschule  
mit neuem Vorstand

Vorsitzende Förderkreis Kirstin Conray (l.) und Manuela Meller (r.)

Senioren-
Veranstaltungs-

kalender
Sonniger Herbst
28.4.2023 um 17.00 Uhr 
Kegel-Stammtisch im 3 Eck
3.5.2023 von 9.00 bis 10.00 Uhr
Gymnastik in der Gebrüder 
Bund Halle mit Voranmeldung

BSK-Selbsthilfegruppe  
Alte Schule Königshofen
29.4.2023 um 14.30 Uhr 
Jahreshauptversammlung
2.5.2023 um 15.00 Uhr 
Gymnastik

Seniorenclub – 
 Oberlenzbach
4.5.2023 um 12.00 Uhr
Ausflug

ÄwiN – Älter werden  
in Niedernhausen
7.5.2023 um 14.30 Uhr 
Café Klatsch Herrnackerweg 
10 (Gemeinschaftsraum „be-
treutes Wohnen“)

Bleiben Sie gesund!
Information
Tel. 06127-7057934

Jeder kann es lernen, einen 
ihm nahestehenden Menschen 
in der letzten Lebenszeit gut 
zu begleiten. Der Letzte Hilfe 
Kurs bereitet alle interessier-
ten Menschen auf den Umgang 
mit diesen Lebenssituationen 
vor. Es geht um ein Basiswissen 
für den Fall, dass jemand im 
persönlichen Umfeld schwer 
erkrankt oder sich am Lebens-
ende befindet. Mit den „Letzte 
Hilfe Kursen“ möchte die Hos-
pizbewegung im Idsteiner Land 

e. V. Ängsten und Unsicherhei-
ten in Bezug auf das Sterben ent-
gegentreten und Mut machen, 
sich sterbenden Menschen zu-
zuwenden.
Der „Letzte Hilfe Kurs“ vermit-
telt Basiswissen zu den Themen: 

 – Sterben ist ein Teil des Lebens
 – Vorsorgen und Entscheiden
 – Körperliche, psychische, so-

ziale und existenzielle Nöte 
lindern 

 – Abschied nehmen vom Le-
ben.

Anmeldung: Bitte per E-Mail 
unter: lhk@hospizbewegung- 
idstein.de oder telefonisch: 
06126/700 2713; Kursleiterleite-
rin: Ilona Diener, leitende Koor-
dinatorin der Hospizbewegung 
im Idsteiner Land e. V.
Zielgruppe: Alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger
Ort: DRK Haus Idstein, Ludwig-
straße 4
Anzahl Teilnehmende: 12 Per-
sonen
Wann: 3.6.2023 von 10–14 Uhr

Letzte Hilfe Kurs

Blut spenden – Leben schenken!
Drei Prozent der Bevölkerung 
spendet Blut. Dabei wird Blut 
täglich zur Behandlung von Pa-
tient/innen in Krankenhäusern 
benötigt. Täglich werden in Ba-
den-Württemberg und Hessen 
mehr als 2.700 Blutspenden 
benötigt. Es gibt keine künst-
liche Alternative für Blut. Pa-
tientinnen und Patienten aller 
Altersklassen sind im Rahmen 

von Therapien auf die konti-
nuierliche und lückenlose Ver-
sorgung angewiesen. Rund ein 
Fünftel (19 %) der Blutspenden 
hilft zum Beispiel Patientin-
nen und Patienten die infolge 
einer Krebserkrankung thera-
piert werden. Ihr Einsatz zählt! 
Der nächste Blutspendetermin 
ist am Montag, dem 8.5.2023, 
von 15.00 Uhr bis 19.30 Uhr im 

Gemeinschaftszentrum Ober-
josbach, Wiesenstr. 3a, 65527 
Niedernhausen/Oberjosbach. 
Jetzt Blutspendertermin einfach 
online reservieren unter www.
blutspende.de/termine Hätte, 
könnte, sollte – einfach machen! 
Benötigt wird für eine Blutspen-
de nur ca. eine Stunde Zeit, da-
von dauert die reine Blutentnah-
me bloß knapp 10 Minuten.

Die meisten Menschen möch-
ten am Ende ihres Lebens ein-
fach irgendwann tot umfallen. 
Doch die Chancen dafür sind 
gering, denn nur 6 % aller Deut-
schen sterben so. Wenn ich also 
nicht an Schläuchen hängend 
und ohne Bewusstsein dalie-
gen will, ohne leben oder ster-
ben zu können, muss ich mich 
rechtzeitig mit diesen Fragen 
auseinandersetzen und mir Ge-
danken über mein Lebensen-
de machen. Vielleicht kennen 
Sie das aus ihrer Familie oder 
ihrem Bekanntenkreis: Gestern 
hat einer noch ein selbstständi-
ges Leben geführt und konnte 
alle Entscheidungen mit kla-

rem Verstand treffen, doch dann 
kam ein Unfall, eine plötzliche 
Erkrankung oder zunehmende 
Demenz, so dass er nicht mehr 
in der Lage ist, wichtige Angele-
genheiten seines Lebens selbst-
verantwortlich regeln zu kön-
nen. Deshalb ist das Erstellen 
von Vorsorgevollmacht und Pa-
tientenverfügung wichtig und 
sollte nicht auf die lange Bank 
geschoben werden. Sie wollen 
schon, aber wissen nicht so 
recht wie? Dann kommen Sie zu 
unserem Vortrag! Wo? Haus der 
älteren Mitbürger, Schulgasse 7 
in Idstein Wann? Montag, 8. Mai 
2023 um 19 Uhr
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Patientenverfügung und  Vorsorgevollmacht

Offener Themenabend

SPAR CAR EPPSTEIN
Flughafen & Krankenfahrten

Niedernhausen zum F-Flughafen ab 48 €

Sie erreichen uns rund um die Uhr!

Tel.: 06198.5884966. 06198.5881688

Online buchen! www.sparcar-eppstein.de

Seniorenstammtisch
Der nächste Seniorentisch 
Wanderfreunde Niederseel-
bach findet am Mittwoch, den 
3. Mai 2023, ab 15.30 Uhr, zu 
Spiel, Spaß und einem Imbiss 
in der „Gut Stubb“ der Lenzen-
berghalle Niederseelbach statt. 
Bitte um Anmeldung bis 29. Ap-
ril 2023 unter Tel. 06127-2776.

https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
http://www.emmaus-bremthal.de
http://www.emmaus-bremthal.de
mailto:foerderkreis@theisstalschule.de
mailto:foerderkreis@theisstalschule.de
mailto:lhk@hospizbewegung-idstein.de
mailto:lhk@hospizbewegung-idstein.de
http://www.blutspende.de/termine
http://www.blutspende.de/termine
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Gute Nachricht für alle Nutze-
rinnen und Nutzer der Autalhal-
le. Der Rheingau-Taunus-Kreis 
hat nach dem Auszug aller Ge-
flüchteten, die im Rahmen einer 
Notunterbringung zuletzt in der 
Halle lebten, jetzt die Einrich-
tung wieder freigegeben. Kreis 
und Gemeinde Niedernhausen 
führen nun den Rückumbau zur 
Sport- und Versammlungsstätte 
durch und bereiten alles für die 
Wiederaufnahme des Sport-

betriebs vor. Sollten bei der 
ebenfalls stattfindenden Über-
prüfung keine größeren Schä-
den festgestellt werden, kann 
die Halle in Kürze nach Durch-
führung einer Grundreinigung 
wieder ganz normal genutzt 
werden. Die Gemeinde strebt 
an, den konkreten Starttermin 
für Sport- und Versammlungs-
nutzungen in der 18. Kalender-
woche bekanntgeben zu kön-
nen. Bürgermeister Joachim 

Reimann hob noch einmal 
hervor, wie konstruktiv und ko-
operativ die vielen betroffenen 
Ehrenamtlichen auf die Schlie-
ßung der Halle und die damit 
einhergehenden dramatischen 
Einschränkungen reagiert hät-
ten. „Für die Geduld und das 
Verständnis in den letzten Mo-
naten bin ich sehr dankbar. Un-
ser Niedernhausen hat in dieser 
ganzen Zeit wirklich ein hervor-
ragendes Bild abgegeben.“

Autalhalle steht bald wieder  
zur Verfügung

Die Autalhalle

Die Gemeinde Niedernhausen 
plant, den oberen Abschnitt der 
Straße Lenzhahner Weg ab der 
Taunusstraße grundhaft zu er-
neuern. Im vergangenen Jahr 
hatte die Gemeindevertretung 
anhand der durch die Inge-
nieure erstellten Vorplanungen 
bereits die Grundsatzentschei-
dung über die Ausbauvariante 
beschlossen.
Nach Abschluss des Vergabe-
verfahrens hat nun der Gemein-
devorstand den Auftrag zur Er-
arbeitung der Entwurfsplanung 
inklusive Kostenberechnung an 
ein Ingenieurbüro vergeben. 
Auch hat die Gemeindeverwal-

tung beim Land Hessen Förder-
mittel für die Baumaßnahme 
beantragt. Der Lenzhahner 
Weg soll ab Juni 2024 grundhaft 
erneuert werden. Die Baumaß-
nahmen werden voraussichtlich 
im Sommer 2026 abgeschlossen 
sein. Im Rahmen der Gesamt-
maßnahme plant die Gemeinde 
die Erneuerung der Entwässe-
rungskanäle und der Wasser-
versorgungsleitungen. Zudem 
ist vorgesehen, die technische 
Infrastruktur der externen Ver-
sorgungsträger auszubauen 
oder zu erneuern. Weiterhin 
ist der barrierefreie Ausbau der 
entlang des Lenzhahner Weges 

befindlichen Bushaltestellen 
und eine Verbesserung der Ver-
kehrssituation für Radfahrer ge-
plant. Der Lenzhahner Weg ist 
mit etwas über einem Kilometer 
Länge eine der Hauptverkehrs-
adern in Niedernhausen. Acht 
Bushaltestellen liegen entlang 
dieser Straße, ebenso wie die 
Zufahrten zur Theißtalschule 
und zum Waldschwimmbad. 
Der kürzere untere Abschnitt 
der Straße soll in der Folgezeit 
überplant und saniert werden. 
Hierbei soll aber der gesamt 
Verkehrsbereich inklusive der 
Kreuzung zur Feldbergstraße 
einbezogen werden.

Grundhafte Sanierung der Straße Lenzhahner Weg rückt näher

2024 sollen die Bagger rollen

Neues aus dem Rathaus

Der Frühling ist die Zeit, in der 
es den Menschen an die frische 
Luft zieht. Gleichzeitig bringen 
jetzt aber viele Wildtiere ihre 
Jungen zur Welt. Die Gemeinde 
Niedernhausen bittet daher alle 
Bürgerinnen und Bürger wäh-
rend der so genannten „Brut- 
und Setzzeit“ um besondere 
Rücksicht in Wald und Feld. 
Dass die Vögel um diese Jahres-
zeit „brüten“ versteht sich von 
selbst, als „Setzzeit“ bezeichnet 
man in der Jägersprache die 
Zeit, in denen „Haarwild“ (also 
Säugetiere wie Rehe oder Ha-
sen) Junge bekommt. 

In Hessen hat die Brut- und Setz-
zeit in diesem Jahr am 1. März 
begonnen, sie dauert noch bis 
zum 15. Juli. Viele am Boden 
brütende Vogelarten, zum Bei-
spiel Feldlerchen, sind in ihrem 
Bestand bedroht. In der Brut-
zeit sollten daher ausgewiesene 
Schutzzonen auf keinen Fall be-
treten oder befahren werden. 
Für Hunde besteht in Hessen 
während der Brut- und Setzzeit 
keine Leinenpflicht. Trotzdem 
unterliegen Hunde in dieser 
Zeit der „besonderen Aufsichts-
pflicht“ ihrer Halter. Die Ge-
meinde bittet alle, die mit Hun-

den unterwegs sind, diese im 
Wald und im Feld an der Leine zu 
führen. Sogar ein gut erzogener 
Hund kann beim Anblick eines 
Wildtiers vom Jagdtrieb gepackt 
werden. Auch wenn die „Fellna-
se“ nicht direkt jagt, sondern nur 
neugierig herumstöbert, kann 
der Anblick eines Hundes ein 
Muttertier in Panik versetzen 
und zur Flucht verleiten. Dabei 
wird Energie verbraucht, die 
zur Aufzucht der Jungtiere jetzt 
dringend benötigt wird. Vielen 
Dank für Ihre Rücksichtnahme 
und Mithilfe beim Schutz unse-
rer heimischen Tierarten!

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Brut- und Setzzeit: Die Gemeinde bittet 
um Rücksicht auf Wildtiere

Von Amsel bis Zilpzalp 
Vogelstimmenwanderung mit dem NABU

Zum Samstag, 6. Mai 2023, lädt 
die NABU-Gruppe Niedern-
hausen zu einer etwa zwei-
stündigen Vogelstimmenwan-
derung unter der Leitung von 
Sarah Lehmann ein. 
Wie schon im letzten Jahr 
wird die Ornithologin von der 
NABU-Gruppe Idstein alle In-
teressierten auf eine akustische 
Entdeckungsreise in die heimi-
sche Vogelwelt mitnehmen. Die 
Route führt entlang von Garten-
grundstücken sowie durch die, 

für unsere Gemeinde, typischen 
Biotope – wie Obstwiesen, Feld-
gehölze, landwirtschaftliche 
Randlagen und Wald, wo der 
Gesang von Amsel, Singdrossel, 
Zilpzalp, Grünfink und Meise 
besonders gut zu hören ist. 
Mit etwas Glück geben Som-
mergoldhähnchen und Buch-
fink nicht nur ein wunderbares 
Abendkonzert, sondern lassen 
sich im Gebüsch, zwischen Äs-
ten und Bäumen oder am Him-
mel beobachten. 

Mit ihrem gut geschulten Ge-
hör und ihren umfangreichen 
Kenntnissen steht Sarah Leh-
mann während der Wanderung 
für alle Fragen mit wissenswer-
ten Fakten bereit. 
Der Treffpunkt ist am 6. Mai 
2023 am Friedhof in Oberjos-
bach um 18.30 Uhr. 
Die Teilnahme an der Wande-
rung ist kostenlos. Bitte an gu-
tes Schuhwerk denken, und wer 
möchte, kann gern ein Fernglas 
mitbringen.

•  

•  

• 
• 
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Lieber Herr Müller, in ihrem Le-
serbrief vom 13.4.2023 schreiben 
Sie über ihre Gedanken zu den 
Plakaten der BI „Kein Solar auf 
Ackerland“ und zu anderen The-
men. Ich möchte hier nur einige 
wenige aufgreifen. So sprechen 
Sie sich für mehr Fotovoltaik-
freiflächenanlagen und weniger 
Ackerflächen aus und man sol-
le den Fleischkonsum und die 
Nutzung von Ackerflächen für 
Hunde-, Katzen- und Pferdefut-
ter hinterfragen. Im Moment hal-
ten Bürger noch Hunde, Katzen 
und Pferde und die Menschen 
brauchen noch Ackerflächen 
zur Erzeugung von Lebensmit-
teln, wir brauchen also Acker-
flächen, auch wenn Strom etwas 
sehr Nützliches ist. Das von ih-
nen angeschnitten Thema Agri 
Fotovoltaik ist ein interessantes 
Thema, aber für Niederseelbach 
ohnehin nicht vorgesehen. Lei-
der konnten Sie die von Ihnen 

in Ihrem Leserbrief erhofften 
Begeisterungsstürme, den vom 
geplanten Solarpark betroffe-
nen Bürgern in Niederseelbach, 
nicht entlocken. Auch wird der 
Solarpark Niederseelbach kei-
neswegs, wie von Ihnen fälsch-
licherweise angenommen, fast 
völlig nebenwirkungsfrei sein. 
Hoffentlich werden die, der Ge-
meinde Niedernhausen seit 
geraumer Zeit vorliegenden 
Argumente von Bürgern und 
Stellungnahmen von Entschei-
dungsträgern, z. B. vom RP gegen 
diesen Solarpark in Niederseel-
bach bald öffentlich diskutiert 
und in dieser Zeitung, auch zu 
ihrer Kenntnis, veröffentlicht 
werden. Dann können Sie und 
andere nicht direkt Betroffene 
sich ein Bild machen, wie die 
Situation für die Bürger vor Ort 
hier in Niederseelbach tatsäch-
lich ist.  Auch Engenhahn hat 
eine Solarvorrangfläche, wo so-

gar jetzt schon wie von Ihnen 
vorgeschlagen Schafe weiden, 
es wären also noch nicht einmal 
Ackerflächen betroffen. Würden 
Sie und andere Engenhahner 
sich für einen Solarpark dort 
auch so einsetzen? 
Ich persönlich fände es dort ge-
nauso wenig zumutbar, wie hier 
in Niederseelbach, wenn auch 
in Engenhahn z. B. nur ein re-
lativ kleinerer Teil des Ortes auf 
einen Solarpark dort schauen 
müsste, und nicht wie in Nieder-
seelbach, fast der ganze Ort. Ein 
bisschen Empathie und Alter-
nativvorschläge würde ich mir 
da schon besonders auch von 
den Engenhahner und auch von 
anderen Ortsteilen wünschen. 
Denn jeder in Niedernhausen 
weiß um die ohnehin schon 
besonders hohen Belastungen, 
die der Ortsteil Niederseelbach 
zu tragen hat.
Marina Geiger

Leserbrief

Energiewende mit Herz und Verstand

Mit großer Freude habe ich ge-
rade den umfangreichen, fach-
lich bestens fundierten Leser-
brief von Herrn Michael Müller 
zur Kenntnis genommen.
Herr Müller bringt mit seinen 
Argumenten die meisten Fakten 

zum Thema „Solarfeld Nieder-
seelbach“ sachlich vollkommen 
richtig auf den Punkt.
Leider sind nach meiner Auf-
fassung sehr viele Niederseel-
bacher weitgehend beratungs-
resistent und den positiven 

Auswirkungen dieser Anlage 
nicht einsichtig. Es können noch 
so viele überzeugende Fakten 
vorgetragen werden, wenn das 
Totschlagargument der Nieder-
seelbacher heißt: „Mer wolle 
nett!“

Zum Leserbrief von M. Müller eine Meinung

Gerade wurden die drei letzten 
Kernkraftwerke abgeschaltet 
und die Grünen sprechen vom 
„Hochlauf der Wasserstoff Wirt-
schaft“ (Haben die Wiesbadener 
Verkehrsbetriebe nicht gerade 
subventionierte Wasserstoff 
– betriebene Busse wieder ab-
gegeben?). Wird da eher etwas 
ersehnt, was noch Zeit braucht 
wirtschaftlich zu werden. Ein 
großes AKW liefert pro Jahr 10 Te-
rawatt ans Netz = 10 000 000 000 
KWh. Der untere Heizwert von 
Wasserstoff beträgt 33,3 Kwh/
kg = 33.300 Kwh/Tonne. Daraus 
kann man errechnen, das man 
rd. 300.000 Tonnen Wasserstoff 
benötigt, um ein AKW zu erset-

zen – in der Theorie – Der Wir-
kungsgrad der Brennstoff-Zelle 
liegt gegenwärtig bei 65 % Der 
Wirkungsgrad eines Gaskraft-
werkes wird bei wohlwollend 
50 % geschätzt. Man würde also 
460.000 bzw. 600 000 Tonnen 
Wasserstoff benötigen, um ein 
AKW der Größe Grohnde oder 
Isar zu ersetzen. Seit einem 
Jahr führt die japanische Firma 
Kawasaki Versuchsfahrten mit 
ihrem Tanker SUISO FRONTIER 
durch. Das Schiff befördert 80 
Tonnen flüssigen Wasserstoffs 
vom Hafen Hastings in Victoria, 
Australien nach Kobe, Japan 
und ist ca. 20 Tage (als schwim-
mende Bombe) unterwegs. Der 

Bau dieses Schiffes basiert auf 
jahrzehntelange Erfahrung von 
Kawasaki, bei der Entwicklung 
und dem Bau von LNG – Schif-
fen. Kawasaki betreibt auch 
einen Tank für flüssigen Was-
serstoff mit einer Kapazität von 
40 Tonnen. Den größten Tank 
dieser Art, 270 Tonnen, besitzt 
die NASA . Teuerste Technik, die 
für den Alltag unerschwinglich 
ist. Nach Sachlage gibt es derzeit 
keine Großturbine, die Wasser-
stoff verbrennen kann und an 
die Leistung eines AKW heran-
kommt. Noch wird die hohe 
Verbrennungstemperatur und 
die Aggressivität von heißem 
Wasserstoff nicht in beherrscht. 

Wie es auch keinen Lieferanten 
für 600 000 Tonnen Elektrolyse 
Wasserstoff gibt. Es gibt auch 
keine Möglichkeit 600.000 Ton-
nen Wasserstoff auf dem Land-
weg zu transportieren, denn ein 
Straßentankzug bewältigt 3,7 
Tonnen – der maritime Trans-
port liegt in weiter Ferne. Ein 
Kraftwerk für 10 TWh/Jahr und 
einem Verbrauch von 600.000 
Tonnen Wasserstoff p.  a. Wür-
de jeden Tag 1.600 Tonnen ver-
brennen. Für einen geordneten 
Betrieb, (den wir erwarten), 
ist ein Puffer für 5–10 Tage das 
Mindeste. Damit kommt man in 
den Bereich von 10.000 Tonen. 
Den weltweit größten Tank be-

treibt die NASA – sein Volumen 
3.800 cbm = 270 Tonnen – Bau 
– und Betriebskosten sind ge-
heim. 
Die im letzten Jahr stillgelegten 
AKW sind bereits unbrauch-
bar gemacht und in wenigen 
Wochen dürfte das auch die 
zuletzt abgeschalteten AKWs 

ereilen. Uns Niedernhausener 
Reservisten der NRK e. V., die 
wir über Energiesicherheit in 
einer unserer Sicherheitspoliti-
schen Tischrunden diskutierten 
– ist es, als sprengen wir Brücken 
hinter uns – es geht nur noch 
vorwärts. 
Michael Rodschinka 

NRK e. V. – Niedernhausener Reservisten Kameradschaft

Energieversorgung – eine Frage der Sicherheit – oder?
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Helga Schubert
Der heutige Tag
dtv

Über fünfzig Jahre lang teilen 
sie ihr Leben, doch nun ist der 
Mann schwer krank. Lange 
schon wird er palliativ umsorgt; 
und so wird der Radius des Paa-
res immer eingeschränkter, der 
Besuch seltener, die Abhängig-
keit voneinander größer. 
Kraftvoll und poetisch erzählt 
Helga Schubert davon, wie man 
in solchen Umständen selbst 
den Verstand und der andere die 
Würde behält. Helga Schuberts 
rührende Liebeserklärung an all 
die Dinge, die das Leben inmit-
ten der Widrigkeiten des Alters 
lebenswert machen.

Lange hat mich kein Buch so be-
rührt.Frau Schüller von der  Buchhandlung 

Sommer empfiehlt:

Jetzt ein Buch!

Der heutige Tag

www.buchhandlung-sommer.de

Noch eine Information in eigener Sache 
Unsere neuen Öffnungszeiten:  
Di–Fr 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr / Sa 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Es wird spannend beim Min-
destlohn in den kommenden 
Wochen. Nach den Äußerun-
gen des Bundesarbeitsministers 
Heil ist unser Land in Aufruhr. 
Als der Mindestlohn einmal 
eingeführt wurde, war das Ver-
sprechen der Regierung, dass er 
nicht politisch festgelegt wird, 
sondern eine Fach-Kommission 
aus Arbeitgebern und Gewerk-
schaften die Höhe festlegen und 
damit auch regelmäßig über-
prüfen sollte. Dies wurde 2021 
erstmals gebrochen, als Olaf 
Scholz mit dem 12-Euro-Ver-
sprechen in den Wahlkampf 
ging, und diese wichtige Regel 
erstmals ausgehebelt hatte. Je 
höher der Mindestlohn, desto 
höher wird auch die Arbeitslo-
sigkeit von wenig qualifizierten 
Menschen, wie Schulabbre-
chern, Menschen mit Lern-Stö-
rung, oder auch Menschen aus 
schwierigem sozialen Umfeld. 
Auch in Sachen Integration set-
zen wir hier wieder einen großen 
Schritt zurück, denn auch Mig-
ranten, die etwas leisten wol-
len, aber noch wenig Deutsch 
können, haben ein Problem bei 
anziehenden Mindestlöhnen. 
Ihre Jobs entfallen dann häufig, 
weil Arbeitgeber die höheren 
Löhne nicht bezahlen können. 
Dieser Zusammenhang ist den 

meisten klar, denn sonst wür-
de die Politik ja 30 oder 40 Euro 
Mindestlohn fordern. Es hat 
einen Grund, warum man sehr 
vorsichtig sein muss, wenn man 
diese Schwellen anhebt. Die 
Folge ist, dass geringer quali-
fizierte auf dem Arbeitsmarkt 
keine Chance mehr haben, den 
Einstieg zu finden, oder aus der 
Sozialhilfe irgendwann einmal 
heraus zu kommen. Gewerk-
schaften kennen diese Zusam-
menhänge, deswegen wirken 
sie in der Mindestlohn-Kom-
mission auch moderierend, um 
keine Exzesse stattfinden zu 
lassen, und die Folgen genau 
im Blick zu behalten. Wenn jetzt 
führende SPD-Politiker aus rein 
populistischen Motiven ohne 
Mitwirkung dieser Fach-Kom-
missionen einfach hohe Stun-
densätze einfordern und festle-
gen, dann bekommen wir eine 
andere Wirtschaftsordnung. 
Genau die Staaten in Europa, 
die besonders hohe Mindest-
löhne haben, leiden unter einer 
extremen Jugend-Arbeitslosig-
keit. Das muss in Deutschland 
nicht zwingend ebenso kom-
men, aber es muss allen eine 
Warnung sein, dass man nicht 
einfach höhere Mindestlöhne 
festlegen kann, und dann be-
kommen alle mehr Geld, ohne 

schlimme Nebenwirkungen. 
Deswegen sollte Hubertus Heil 
aufhören, an den Fachleuten 
vorbei einfach populistische 
Forderungen aufzustellen. 
Denn sonst wird sich auch nie-
mand mehr für diese Kommis-
sionen finden, und wir können 
sie auch gleich auflösen. Dann 
bräuchten wir aber auch keine 
Gewerkschaften mehr, wenn 
sich der Staat anmaßt, Lohn-
festlegungen einfach aus Berlin 
bestimmen zu können.

– Anzeige –

alexander.mueller@bundestag.de

Der Verteidiger Deiner Freiheit

Die neue Berliner Tarifpolitik

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages, und Mitglied der FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

Dieser Mann, der nach lange 
vorher bestimmtem Entschluss 
und Vorkenntnis Gottes hinge-
geben, an das Kreuz geschla-
gen und umgebracht worden 
ist, wurde von Gott auferweckt, 

nachdem er die Wehen des To-
des aufgelöst hatte. Denn es war 
dem Tod nicht möglich, ihn zu 
behalten, weil er ohne eigene 
Vergehen als Wiedergutma-
chung für den Schaden aller 

Menschen vor Gott gestorben 
ist. Wer ihm vertraut wird leben, 
selbst wenn er stirbt. 
[nach Daniel 9, Apostelge-
schichte 2, Hebräer 4 und Jo-
hannes 11]

Mutmacher der Woche
Glaube Liebe Hoffnung Diese drei.

Mut tut gut Nr. 17

Sie krabbeln schon wieder und 
gelangen in Körperregionen, 
in denen man sie nie vermuten 
würde: Zecken. 
Vor allem der Süden und der 
Osten Deutschlands gelten als 
Risikogebiete. 
Denn Zecken können die Infek-
tionskrankheit FSME übertra-
gen. FSME steht für Frühsom-
mer-Meningoenzephalitis und 
führt zu Fieber, Hirnhautent-
zündung und im schlimmsten 
Fall zu bleibenden neurologi-
schen Schäden. 
Impfen lassen sollten sich alle 
Erwachsenen und Kinder ab 
einem Jahr, wenn sie in einem 
Risikogebiet leben oder dorthin 
reisen. 
Impfen schützt!

Info Ihrer Theisstal-Apotheke

Zeckenimpfung

www.theisstal-apotheke.de

Spekulationsfrist
Gewinne aus der Veräußerung 
von Immobilien unterliegen als 
sonstige Einkünfte der Einkom-
mensteuerpflicht, wenn der 
Zeitraum zwischen Anschaf-
fung und Veräußerung nicht 
mehr als 10 Jahre beträgt (§ 22 
Nr. 2, § 23 Abs. 1 Nr. 1 Einkom-
mensteuergesetz/EStG). „Nicht 
mehr als 10 Jahre“ heißt, dass 
die Behaltefrist mindestens 10 
Jahre und einen Tag betragen 
haben muss, um eine Immobilie 
steuerfrei veräußern zu können.

Nutzung zu eigenen Wohn-
zwecken
Von der Besteuerungspflicht 
ausgenommen sind zu eigenen 
Wohnzwecken genutzte Im-
mobilien. Bislang vermietete 

Immobilienobjekte können in-
nerhalb der 10-jährigen Speku-
lationsfrist steuerfrei veräußert 
werden, wenn sie im Jahr der 
Veräußerung und in den bei-
den vorangegangenen Jahren 
zu eigenen Wohnzwecken ge-
nutzt wurden. Nach Auffassung 
des Bundesfinanzhofs (BFH) 
müssen die drei Jahre nicht voll 
ausgefüllt werden. Es genügt 
ein zusammenhängender Zeit-
raum, der sich über drei Jahre er-
streckt (Urteil vom 27.6.2017, IX 
R 37/16). Theoretisch reicht dazu 
ein Tag des ersten Kalenderjah-
res, die volle Ausschöpfung des 
mittleren Kalenderjahres sowie 
ein Tag im Jahr der Veräuße-
rung. Der Zeitraum ist also er-
füllt, wenn die Eigennutzung für 
die Dauer von einem Jahr und 

zwei Tagen nachgewiesen wer-
den kann. Eine Nutzung zu eige-
nen Wohnzwecken liegt auch bei 
einem Gartenhaus/Mobilheim 
vor, wenn der Steuerpflichtige 
das Grundstück baurechtswid-
rig dauerhaft bewohnt hat (Urteil 
vom 26.10.2021, IX R 5/21).

Mehrere Objekte
Der BFH hat im o. g. Urteil auch 
betont, dass ein Steuerpflichti-
ger mehrere Objekte gleichzei-
tig zu eigenen Wohnzwecken 
nutzen kann. Die Steuerbe-
freiung kommt daher auch für 
Zweitwohnungen, Ferienwoh-
nungen oder Wohnungen in 
Frage, die zeitweise im Rahmen 
einer doppelten Haushaltsfüh-
rung genutzt werden.
Stand: 30. März 2023

Steuerfreie Veräußerung 
 privater Immobilien

www.rcs-gmbh.com

Pressemitteilung Bürgerinitiative Umweltschutz Niedernhausen Eppstein e. V.

Für mastenfreie Wohngebiete
Petition gegen die Aussetzung 
des bisher geltenden Lärm-
schutzes bei Stromleitungen
Auf Initiative der Bundesnetz-
agentur und des BMWK hat der 
Bundestag im Sommer 2022 
in einer beispiellosen Geset-
zesnovellierung den bis dato 
geltenden Lärmschutz entlang 
von Stromleitungen außer Kraft 
gesetzt. Dies ist umso drama-
tischer, weil die neue Gleich-
stromtrasse Ultranet erstens 
sehr viel lauter sein wird als 
bisherige Wechselstromleitun-
gen bei feuchtem Wetter und 
zweitens Gleichstromleitungen 
wie Ultranet den maximalen 
Lärm bei schönem und trocke-
nem Wetter entwickeln werden. 
Fachleute sprechen von über 50 
Dezibel (Radio-Lautstärke) bei 
trockenem Wetter, das bedeutet 
den ganzen Sommer lang bei 
schönem Wetter bei Tag und 
Nacht. Bisher waren in Wohnge-

bieten nachts maximal 35 Dezi-
bel (Blätterrascheln) gesetzlich 
zulässig. Dieser Lärmschutz 
wurde im letzten Jahr per Ge-
setzesnovellierung aber außer 
Kraft gesetzt. Schäden an der 
Gesundheit der Bürger werden 
offensichtlich billigend in Kauf 
genommen anstatt Leitungen 
um Wohngebiete herum zu ver-
schwenken. Mit dieser Art Not-
bremse nach sieben Jahren des 
Genehmigungsverfahrens zeigt 
die Bundesnetzagentur, dass sie 
nicht mehr Herr des Genehmi-
gungsverfahrens ist und sich 
von Amprion vor sich hertrei-
ben lässt. Anstelle kleinräumige 
Verschwenkungen um Wohnge-
bietet herum zu realisieren ver-
spielt die Politik wieder einmal 
die Akzeptanz der Bürger. Die 
Bürgerinitiative Umweltschutz 
Eppstein.Niedernhausen e. V. 
möchte diesen Angriff auf die 
Gesundheit der Bürger durch 

Gleichstromleitungen in Wohn-
gebieten rückgängig machen 
und hat eine an die Vorsitzen-
den der Regierungsfraktionen 
gerichtete Online-Petition ge-
startet. Darin fordern wir, die 
rücksichtslose Gesetzesände-
rung aus 2022 zur Aufhebung 
des Lärmschutzes rückgängig zu 
machen. Die Petition zur Ein-
haltung des Lärmschutzes wird 
umso erfolgreicher, je mehr 
Unterstützer sie bekommt. Sie 
kann über den Link https://
chng.it/LcqthLKc aufgerufen 
werden und dort auch sofort 
gezeichnet werde. Dort können 
auch zukünftige Klagen z.  B. 
gegen zu großen Lärm durch 
Gleichstrom-Leitungen (HGÜ) 
in Form eines Crowd-Fundings 
unterstützt werden. Der Peti-
tionstext sowie der Verknüp-
fungslink zur Petition sind auch 
auf der BI-Homepage zu finden: 
www.kein-Ultranet.de .

https://chng.it/LcqthLKc
https://chng.it/LcqthLKc
http://www.kein-Ultranet.de


Oberjosbach

Zum Ärger der Bürgerinnen und 
Bürger von Oberjosbach und 
den vielen ehrenamtlich tätigen 
Bürgerinnen und Bürgern im 
Ort ist eine Schmieraktion an 
der Bushaltestelle Altes Rathaus 
geworden. Hier hat sich jemand 
mit einer Farbsprayflasche am 
Buswartehäuschen, dem Halte-
stellenschild und den Regioma-
ten ausgelassen. Die Arbeit der 
Bürgerinnen und Bürger, die sich 
in der jährlichen Pflege dieser 
Einrichtungen engagieren, wird 
mit solchen Aktionen überhaupt 
keine Wertschätzung entgegen-
gebracht. Leider werden nur in 
seltenen Fällen die Verursacher 
solcher Beschädigungen ermit-
telt. Nun gilt es, die Farbschmie-

rereien möglichst ohne bleiben-
de Schäden zu entfernen und zu 
hoffen, dass sich so etwas nicht 
wiederholt. Uns bleibt leider nur 
dieser Weg der öffentlichen An-
sprache an diejenigen, welche 
die Verantwortung für solche 

Taten tragen. Bitte bringt dem ge-
meinschaftlichen Eigentum die 
entsprechende Wertschätzung 
zum Ausdruck und unterlasst 
solche Aktionen der Beschädi-
gung! Vielen Dank. 
Ralf Scheurer, Ortsvorsteher

Ein Ärgernis für Oberjosbach

Bremthal

3. Eppsteiner Flohmarkt + Fahrradflohmarkt am Bahnhof
Viele Dinge des Alltags, die in 
der Garage oder auf dem Dach-
boden herumliegen, haben 
eine zweites Leben verdient. 
Deshalb veranstaltet das Team 
vom Repaircafé Eppstein auch 
dieses Jahr wieder einen Floh-
markt am historischen Bahnhof 
hinter den Gleisen. Am Sams-
tag, den 6. Mai 2023, geht es ab 
9 Uhr los. Aufgebaut wird ab 8 
Uhr. Eine vorherige Anmeldung 
des Stands ist nicht erforder-
lich. Einfach kommen, aufbau-
en und Spaß haben. Der Preis 
pro Meter Stand beträgt 7 €. Die 
Stände sollten nicht tiefer als 

max. 3 Meter sein. Für die sau-
bere Hinterlassung des Stan-
des am Ende des Flohmarktes 
sind 10 € als Kaution zu zahlen. 
Rückgabe erfolgt nach sauberer 
Hinterlassung des Standes. Ab 9 
Uhr darf geschlendert, geguckt, 
gegessen, getrunken und ge-
quatscht und natürlich gekauft 
werden. Um das leibliche Wohl 
kümmert sich die Gaststätte 
Wunderbar am Bahnhof. Von 
süß bis deftig. Von Wasser bis 
Weizenbier. 
Das Repaircafé veranstaltet wie 
schon bei den letzten Malen 
einen Fahrradflohmarkt aus 

Spendenrädern. Sie wurden von 
unserem Team aufgearbeitet 
und können nun straßentaug-
lich wieder über den Asphalt 
rollen. Wie man Vogelhäuser 
und Insektenhotels baut, kann 
man beim Stand des NABU und 
BUND anschaulich erfahren. 
Außerdem gibt es Infostände 
des ADFC und vom Repaircafé 
Eppstein. Der Flohmarkt endet 
um 15 Uhr. Wir freuen uns auf 
herrliches Wetter und mög-
lichst viele Bürgerinnen und 
Bürger, die am 6. Mai am Bahn-
hof mitmachen oder vorbei-
schauen.

Zu Beginn der Osterferien sind 
nun auch die letzten Spiele ab-
solviert worden und eine lange 
Saison ohne große Pausen da-
zwischen geht zu Ende. Ins-
gesamt sind einige Erfolge zu 
vermerken. Die J19/1 belegt mit 
18:6 Punkten den zweiten Tabel-
lenplatz und sichert damit die 
Vizemeisterschaft. Die J19/2 er-
reicht den fünften Platz mit 9:15 
Punkten. Auch die persönlichen 
Leistungen der Spieler sind be-
achtenswert. So stellen Paul Har-
wardt und Thimon Ziegler das 
zweitbeste Doppel der Liga mit 
8 Siegen und nur 2 Niederlagen. 

In den Einzeln zeigten sich ähn-
liche Leistungen. Insgesamt 94 
Spieler sind in der Liga gemeldet 
und gleich vier des TuS Königs-
hofen sind unter den 13 Bes-
ten. Daniel Tasch erreichte den 

13. Platz und Sebastian Richter 
Platz 12. Paul Harwardt belegte 
mit 12:8 Spielen den 8. Platz. Bis 
zum Schluss blieb es spannend 
um den Platz an der Spitze, um 
welchen sich Thimon Ziegler im 
Fernduell mit zwei Spielern der 
SG Wambach ein Duell lieferte. 

Am Ende sprang dabei der zwei-
te Platz raus, mit nennenswerten 
18 Siegen aus 22 Spielen. Aufs 
Ganze gesehen ist in der Mann-
schaft eine große Zufriedenheit 
zu spüren und auch der Ehrgeiz, 
nächstes Jahr erneut anzugreifen. 
Nach aktuellem Stand ist wieder 
eine Herrenmannschaft in Pla-
nung, in welcher nun die einge-
fleischten Spieler der ehemaligen 
J19/1 spielen werden. Auch die 
Meldung einer Jugend 15 Mann-
schaft ist aufgrund der erhöhten 
Nachfrage an Tischtennis im letz-
ten Jahr wieder möglich.
Thimon Ziegler

TuS Königshofen 1898

Erfolgreiche Saison der Jugend

Tischtennis

TuS 1890 Niederjosbach I – 
Germ. Weilbach II, 6:0 (0:0)
Im zweiten Spiel des Tages 
konnte das Trainerteam Krebs/
Boscarino trotz einiger Ausfälle 
erneut auf einen starken Kader 
zurückgreifen. Auf heimischem 
Platz konnte die „Erste“ des TuS 
von Spielbeginn zeigen, dass die 
Punkte heute auf dem Lochberg 
bleiben. Stand es zur Halbzeit-
pause zwar noch 0:0, belohnte 
man sich in der 2. Halbzeit und 
konnte die geschlossen starke 
Mannschaftsleistung auch mit 
Toren untermauern. Den Torrei-
gen eröffnete Serkan Kahraman 
kurz nach der Pause in der 53. 
Minute. Lukas Schulze und Maxi 
Wiegand erhöhten durch jeweils 
zwei Treffer den deutlichen Vor-
sprung und den Schlusspunkt 
setzte unser Spielmacher Pavel 

Yordanov in der 84. Minute zum 
6:0 Endstand. Ein der gezeigten 
Leistung und dem Spielverlauf 
nach auch in der Höhe gerecht-
fertigtes Ergebnis. Weiter geht es 
für die „Erste“ des TuS am kom-
menden Sonntag, 30.4.2023 um 
15.30 Uhr zum FC Marxheim, 
Tabellenführer der Kreisliga A.

Germ. Weilbach III – TuS 1890 
Niederjosbach II, 3:4 (1:2)
In einer spielerisch nicht im-
mer auf höchstem Level, aber 
kämpferisch stark geführten 
Partie konnte die „Zweite“ des 
TuS bei der Germania Weilbach 
III letztlich verdient gewinnen. 
Stark ausgespielte Konter, eine 
meist stabile Abwehr um Rou-
tinier Kaya Guer und ein sou-

veräner Torwart und Kapitän 
Patrick Speck sorgten dafür, dass 
man den Platz mit einem 3:4 S 
Auswärtssieg verlassen und die 
Punkte mit nach Hause nehmen 
konnte. Erwähnenswert ist auch 
das Saisondebüt von Mirco Ha-
ger-Racky, der die Mannschaft 
von Trainer Jürgen Maisch in al-
len Bereichen verstärken konnte. 
Tore: Lukas Kilb (26., 60.), Ste-
fan Heinz (37., 51.) Weiter geht 
es für die „Zweite“ des TuS am 
kommenden Sonntag, 30.4.2023 
um 13.00 Uhr gegen die zweite 
Mannschaft der SF D. Schwan-
heim in Schwanheim. Allgemein 
ist zu sagen, dass beide Mann-
schaften nach der Winterpause 
eine sehr gute Entwicklung neh-
men und sich diese auch an den 
gezeigten Leistungen und Ergeb-
nisses auszahlt. 

TuS 1890 Niederjosbach

6:0 auf dem Lochberg

Fußball

Sport
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Noch vor dem Osterfest fand – 
nach der langen Coronapause – 
an zwei Wochenenden erstmals 
wieder der „Judo-Bärchenpo-
kal“ in Limburg für männliche 
und weibliche Judoka unter 18 
statt. Die Eppsteiner Matten-
füchse ergriffen die gute Ge-
legenheit und beteiligten sich 
mit 5 Jungen und  3 Mädchen 
in den Altersstufen U15 und 

U12 an dem stark besetzten 
Judo-Turnier. Zu dem sich 600 
Teilnehmer aus fern und nah 
angemeldet  hatten und das 
auf 3 Wettkampfzonen parallel 
ausgetragen wurde. Für die aus 
Eppstein und Niedernhausen 
kommenden Judoka war es ein 
Sprung ins kalte Wasser, denn es 
war  ihre erste Wettkampf-Teil-
nahme überhaupt. 
Umso größer war die Freude 
über die beträchtliche Ausbeu-
te – die Mattenfüchse, die den 
weiß-gelben oder gelben Gürtel 
tragen, kehrten mit insgesamt 
3 Silber- und 3 Bronzemedail-
len zurück. Zweimal wurde ein 
fünfter Platz belegt. Dabei blitz-

te auf den Matten ihr ganzes 
Können auf, und sie gewannen 
ihre Kämpfe mit unterschied-
lichsten Wurf- und Haltetech-

niken. Überflüssig zu sagen, 
dass sie nun hochmotiviert den 
kommenden Wettkämpfen ent-
gegenfiebern.

Eppsteiner Mattenfüchse

Judoka feiern große Erfolge 
beim Bärchenpokal

Judo

Uwe Hohmann (Trainer), Albert Grace, Annika Lewinsky, 
Maja Serbedzija, Maximillian Lewinsky, Stevo Serbedzija, Liam 
Deutschländer, Elijah Liebendahl, Julia Schmitz (v. l. n. r.)

Für die TG Niedernhausen 
starteten Hannah Ketzer vom 
Jahrgang 2014, Emma Jeske 
(Jg. 2015) und Ivanka Bykhov-
chenko (Jg. 2015 ). Für Emma 
und Ivanka war es die erste 
Teilnahme an einem Turnwett-
kampf. Beide Mädchen turnen 
noch nicht lange in der Wett-
kampfgruppe, daher war ihre 
Teilnahme schon von Beginn 
an ein besonderer Erfolg! Der 
Wettkampf begann für die Mäd-
chen der TG Niedernhausen am 
Schwebebalken. Die Mädchen 
waren anfangs sehr nervös, 
aber jede zeigte eine souveräne 
Übung ohne Sturz vom Gerät. 

Die zweite Disziplin an diesem 
Wettkampftag war der Boden. 
Hier turnten die Mädchen eine 
schöne Übung und erreichten 

dafür eine gute Punktzahl. Han-
nah turnte ihre Bodenübung zu 
einem Lied aus dem Musical 
„The greatest Showmen“ und 
erhielt 12 von möglichen 15 
Punkten. 
Das vorletzte Gerät war der 
Sprung. Ivanka und Emma zeig-
ten einen Sprung auf dem Kas-
ten und Hannah turnte einen 
schönen Handstandüberschlag 

auf den Mattenberg. Das letzte 
Gerät am Wettkampftag war das 
Reck, worauf sich die Mädchen 
am meisten freuten. Alle turn-
ten eine sehr gute Übung und 
wurden dafür mit einer guten 
Punktzahl belohnt. Emma und 
Ivanka traten gegen 31 andere 
Mädchen an und Emma konnte 
sich am Ende über einen tollen 
14. Platz unter den besten 15 
freuen. Bei Hannahs Wettkampf 
waren 33 Turnerinnen am Start 
und sie durfte sich über einen 
großartigen 8.Platz freuen!
Sowohl die Mädchen, als auch 
die Trainerinnen Nadine Ed-
ler und Juliane Dietrich waren 
mit der Leistung der Mädchen 
zufrieden und können nun 
mit neuer Motivation weiter 
trainieren, um bei den nächs-
ten Mannschaftswettkämpfen 
gemeinsam mit dem Rest der 
Turngruppe wieder eine gute 
Leistung zu erzielen. Für Ivan-
ka heißt es hingegen Abschied 
nehmen, sie geht zurück in die 
Ukraine. Die gesamte Turn-
gruppe der TG Niedernhausen 
wünscht ihr und ihrer Familie 
alles Gute und bedankt sich für 
ihre großartige Leistung!

TG Niedernhausen

Großer Erfolg der  
Nachwuchsturnerinnen

Turnen

Gute Plätze und Urkunde für die Mädchen der TG Niedernhausen
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Niederseelbacherstr. 66 
65527 Niedernhausen

06127 700 43 16
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www.schwarzberg-gmbh.de

info@schwarzberg-gmbh.de

• Haushaltshilfe

• Pflegehilfe 

• Reinigung aller Art

Im ungewohnten Lila agier-
te der SVN mit weit über 80 % 
Ballbesitz. Gute Kombinatio-
nen und nach Ballverlust die 
sofortige Rückgewinnung des 
Balles bestimmten die ersten 
30 Minuten. Nach einer guten 
Kombination auf den Außen, 
spielte Matthias Bernert den 
Ball zu Marco Wagener, dieser 
lies den Ball klatschen und Ber-
nert konnte mit einem leichten 
Lupfer über den herauseilen-
den Kiedricher Kepper den Ball 
zum 1:0 in Netz legen. Danach 
spielten die Seelbacher weiter 
Richtung Kiedricher Tor und 
kamen zu der ein oder anderen 
Chance, aber wieder mal, ohne 
zwingend zu werden. Nach ei-
nem langen Einwurf von Quin-
tin Torke, verlängerte Patrick 
Hammesfahr den Ball zu Tom-

my Cumiskey, der mit einem 
artistischen Schuss ins lange 
Eck auf 2:0 erhöhen konnte. Von 
Kiedrich kam bis dahin wenig 
bis gar nichts. Trotzdem kamen 
die Gäste aus dem Rheingau 
zum 1:2 Anschlusstreffer. Ein 
langer Ball aus der Gäste Ab-
wehr erreichte Phol, der den 
Ball eigentlich stoppen wollte, 

aber so weit weg stoppte, dass 
er an Freund und Feind vorbei 
ins Tor ging. Somit ging es mit 
2:1 in die Halbzeit und die Seel-
bacher Jungs hatten sich fest 
vorgenommen im letzten Drittel 
Zielstrebiger zu sein. Kurz nach 
dem Wiederanpfiff war es Mar-
co Wagener mit seinem ersten 
Tor an diesem Sonntag der auf 

3:1 erhöhen konnte. Nach einer 
guten Kombination mit Quintin 
Torke schloss Wagener gezielt 
ins lange Eck ab. Als alles unter 
Kontrolle schien, konnte Kied-
rich nach einer Freistoßflanke 
von Ex-Verbandsliga Spieler 
Patrick Veith das 2:3 erzielen. 
Danach dauerte es bis zur 80. 
Minute bis der SVN den Sack 
zu machen konnte. Innerhalb 
von 8 Minuten konnte der SVN 
dann auf 6:2 erhöhen. Zweimal 
Patrick Hammesfahr und Mar-
co Wagener mit seinem zweiten 
Tor machten den dreier für den 
SVN perfekt. Ein kontrolliertes 
Spiel der Heimelf, die aber in 
der ein- oder anderen Situation 
etwas Zielstrebiger hätte spielen 
müssen.
Auch die zweite Mannschaft des 
SVN konnte einen Befreiungs-

schlag landen. Mit einem 5:2 
Heimerfolg siegten die Mannen 
der zweiten Mannschaft auch 
am Ende und in dieser Höhe ver-
dient gegen die zweite Mann-
schaft des SSV Hattenheim. 
Nachdem man die erste Halb-
zeit etwas verschlafen hatte, 
wurde in der zweiten Halbzeit 
das gelebt und umgesetzt was 
die Jungs in den letzten Jahren 
so stark gemacht hat. Angeführt 
von Geburtstagskind und drei-
fach Torschütze Moritz Eichler, 
stimmten Teamgeist, Einsatz 
und Willen zu 100 % und man 
konnte aufgrund einer blitz-
sauberen zweiten Hälfte wieder 
runter von den Abstiegsplätzen. 
Jetzt gilt es in den nächsten Wo-
chen weiter dranzubleiben und 
die nötigen Punkte für den Klas-
senerhalt sammeln.

SV 1951 Niederseelbach

6 Punkte-Sonntag am  Heideborn

Fußball

Die Turngemeinde Niedern-
hausen 1896 bietet ein um-
fassendes und vielseitiges 
Sportprogramm in der vereins-
eigenen Gebrüder-Bund-Halle 
oder in der Sporthalle Theiß-
talschule Niedernhausen an. 
(www.tg-niedernhausen.de). 
Ab 11. Mai 2023 wird ein zusätz-
liches Sportangebot jeden Don-

nerstag von 10 bis 11 Uhr „Fit-
ness für Frauen und Männer“ 
in der „Gebrüder Bund Halle“ 
angeboten. Das Angebot rundet 
das Fitnessprogramm der TGN 
ab und schließt eine Lücke mit 
einem Fitnesstraining für alle 
Geschlechter. 
Das funktionale Ganzkörper-
training fördert und erhält das 

Körperbewusstsein und die 
Beweglichkeit für den Alltag. 
Durch verschiedene Hilfsgeräte 
wird das Training unterstützt 
und verhilft den Teilnehmen-
den zur Steigerung der musku-
lären Kraft, Ausdauer, Beweg-
lichkeit und Koordination. Wer 
das Training kennenlernen und 
hereinschnuppern möchte, ist 

herzlich eingeladen, ab dem 
11.Mai 2023 immer donnerstags 
ab 10:00 Uhr in der Gebrüder-
Bund-Halle dabei zu sein. Um 
eine Anmeldung wird gebeten.
Für Fragen steht Bernd Schuh-
mann als Ansprechpartner ger-
ne zur Verfügung unter: bernd. 
schuhmann@tg-niedernhau 
sen.de, Tel. 01629856201

Neues Sportangebot der TGN 1896 e. V.

Fitnesstraining für Frauen und Männer

1.Mai-Wanderung des TUS Königshofen
Es ist wieder einmal soweit. 
Am 1. Mai lädt unser Wander-
führer Walter Hofmann wieder 
zur Maiwanderung ein.
Los geht es um 10.00 Uhr am 
Spielplatz Brunnenstr. in Kö-
nigshofen. Das Ziel ist das 
Gasthaus Lindenkopf in Ober-

josbach (Ankunft ca.13 Uhr), 
wo die verbrauchten Kalorien 
wieder aufgeladen werden kön-
nen. Die Wanderung ist für groß 
und klein geeignet und immer 
wieder ein tolles Ereignis.
Wir hoffen auf eine rege Teil-
nahme.

Verbandsliga: SV Niedernhau-
sen – VfL Biedenkopf 3:2 (0:2)
Im wichtigen Heimspiel gegen 
Biedenkopf lief es im ersten 
Durchgang überhaupt nicht 
rund und Biedenkopf lag zur 
Pause mit 0:2 in Führung. Die 
Gäste nutzten die Abwehrfeh-
ler zu zwei Toren und hatten 
bis zur Halbzeit das Heft in der 
Hand. Nach dem Wechsel stand 
ein ganz anderer SVN auf dem 
Feld und schon in der 48. Minute 
sorgte Abwehrspieler Leo Blens-

ke mit seinem Tor für den zeitigen 
Anschlusstreffer. Die vermeintli-
chen Schwachstellen im ersten 
Durchgang waren wie weggebla-
sen und Spielertrainer Maurice 
Burkhardt sorgte mit seinem 
Treffer für den Ausgleich. Der 
SVN-Angriffsfußball ging weiter 
und in der 84. Minute sorgte Max 
Berg nach Vorarbeit von Davide 
Frusteri für die Führung. Die Fans 
bejubelten den Siegtreffer frene-
tisch und der SVN hatte einmal 
mehr wichtige Punkte eingefah-

ren und steht jetzt mit 38 Punkten 
auf Platz 9. Die Mannschaft hat 
sich eine günstige Ausgangslage 
für den Verbleib in der Verbands-
liga geschaffen.

Der SVN II bleibt weiter auf 
dem Erfolgsweg
SV Niedernhausen – FC Alba-
nia Mainz-Kastel 2:1 (0:1)
In der ersten Halbzeit hatte der 
FC Albania noch mit 0:1 in Füh-

rung gelegen, doch nach dem 
Wechsel nahm der SVN das Ge-
schehen in die Hand und Davut 
Coban erzielte in der 53. Minute 
den Ausgleich. In der 56. Minu-
te sorgte dann Julian Sebastiany 
für den Siegtreffer und der SVN 
behielt bis zum Schluss pfiff klar 
die Spielkontrolle. Die Erfolgsse-
rie des SVN II geht munter weiter 
und die Mannschaft hat Kontakt 
mit dem Vorderfeld der Tabelle 
auf Platz 7 aufgenommen.
Harald Schmidt

SV 1913 Niedernhausen

Zwei wichtige Heimsiege am Wochenende

Fußball

mailto:bernd.schuhmann@tg-niedernhausen.de
mailto:bernd.schuhmann@tg-niedernhausen.de
mailto:bernd.schuhmann@tg-niedernhausen.de
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Du hast für uns gesorgt, geschafft, gar über Deine Kraft, nun ruhe 
aus, Du treues Mutterherz, der Herr wird lindern unseren Schmerz.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester, Schwägerin und Tante

Erika Wagner geb. Sauer
* 19. Dezember 1933       † 14. April 2023

Wir danken Dir für die schönen gemeinsamen Jahre.

Andreas und Conny Wagner
mit Marco und Nils
Nico und Rebecca
Jutta Wagner
Carola und Andreas Bär
Sebastian und Sophia mit Ferdinand und Anton
sowie alle Angehörigen

Das Requiem findet am Freitag, dem 28. April 2023, um 14.00 Uhr in der 
katholischen Pfarrkirche Maria Königin in Niedernhausen statt.
Im Anschluss ist die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof in Niedernhausen.

Kondolenzadresse: Familie Wagner c/o Pietät Ernst Bestattungen, 
Fritz-Gontermann-Straße 8, 65527 Niedernhausen

 
„Niemals geht man so ganz …“ 

Horst Brehm 
 

† 15. März 2023 

Herzlichen Dank 
 

für die liebevolle Anteilnahme, die tröstenden Worte, die großzügigen Geld- und 
Blumenspenden und den Beistand in den schweren Stunden des Abschieds. 

Hannelore Brehm und Familie 

Eppstein-Vockenhausen, im April 2023 

Unser besonderer Dank gilt 
 

meinen Nachbarn, die in der schweren Zeit so tatkräftig, liebevoll und unterstützend 
für uns da waren, Frau Pastoralreferentin Henrich und dem TFO-Chor für die 
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier, dem Verein für Heimat- und Kulturpflege 
Oberjosbach e.V. sowie der Musikschule Niedernhausen, den Mitarbeitern vom 
Palliativ-Care-Team Main-Taunus und dem Bestattungsunternehmen Ernst, 
Bremthal, für die kompetente und einfühlsame Begleitung. 

 Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung Gnade. 

Nach einem erfüllten, arbeitsreichen Leben ist unsere liebe Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma 

Irmgard Zapf 
geb. Prokasky 
 

* 13. November 1931     † 16. April 2023 

von uns gegangen. 

In lieber Erinnerung 
 

Reiner 
Brigitte und Reiner 
Björn, Roberta mit Alessia 
Nicole, Jan mit David 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet im engsten Familien- und Freundeskreis am 
Freitag, dem 5. Mai 2023 um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Vockenhausen statt. 

Kondolenzadresse: Zapf/Racky, Hauptstraße 115, 65817 Eppstein 

Oberseelbach, im April 2023

Elfriede Theiner

Im Namen aller Angehörigen:
Hans-Joachim Theiner

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.
Es ist wohltuend, so viel Anteilnahme zu finden.

geb. Böse
* 30. September 1929         † 25. März 2023

Danke
für ein stilles Gebet, für eine stumme Umarmung,
für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben,

für den Händedruck, wenn Worte fehlten,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.

Besonderen Dank der Praxis Dr. Ihm für die gute ärztliche
Versorgung, dem Team der Pflege mit Herz für die liebevolle

Betreuung sowie der Pietät Ernst Bestattungen Niedernhausen
für den hilfreichen Beistand in den schweren Stunden.

Traueranschrift: G. Bidmon, Am Sägewerk 2A, 65527 Niedernhausen

Dietmar Josef Bidmon
* 1. Juni 1941        † 23. April 2023

Gabriele und Stefan mit Jan-Peter
Marie und Olli
Christa und Karl
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
dem 11. Mai 2023, um 13:30 Uhr auf dem Friedhof in Königshofen statt.

Er ist uns nur vorausgegangen, er lebt weiter in unseren Gedanken.

Du wirst immer tief in unseren Herzen bleiben:

Familiär, erfahren 
und herzlich.

Seit 125 Jahren, 
sind wir für Sie da. 

Niedernhausen 06127.8547 | bestattungen-ernst.de

* 29. Juni 1962       † 1. März 2023

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, aber es ist tröstend zu erfahren, 
wie viel Liebe, Freundschaft und Achtung ihr entgegengebracht wurde. Wir möchten 
uns bei allen, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in so vielfältiger 
und liebevoller Weise zum Ausdruck brachten, herzlich bedanken.

Wolfgang Albus mit Paul, Felix und Liviana
Gertrud Best

Frieda Ott
Sabine Gotta, geb. Best und Familie 

Idstein-Eschenhahn, im April 2023

Die Erinnerung ist ein Fenster durch das wir dich sehen können,
wann immer wir wollen.

Traueranzeigen

info@abfluss-rohr-kanal.de
Am Wurzelbach 4 - 65232 Taunusstein

● Rohr- und Kanalreinigung
● TV-Kanalinspektion
● Kanalsanierung
● 24-Stunden-Notdienst

Telefon: 
0 61 28-73 77 0

Anzeigen
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Immobilien anzeigen
2 Ballettstangen  
inkl. Boden halterungen  
(Metall) zu verkaufen,  
VHB 100 €, Tel: 06128/4877622

Schreiner GmbH 
Austraße 19
65527 Niedernhausen 

Telefon: 06127-2201
www.schreiner-heizung.de

sanitaer@schreiner-heizung.de
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Schreiner Heizung und Sanitär

Grafische
WERKSTÄTTE
EPPSTEIN

Valterweg 28
65817 Eppstein
Tel. 06198 - 26 95
Fax. 06198 - 33 018
info@gwe-schilder.de
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Grafische
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Stellen anzeigen 

Malermeisterbetrieb
Inh.: R. Avduli

Ihr Fachmann für:

 N Fassaden – Vollwärmeschutz
 N Tapezier u. Malerarbeiten
 N Bodenbeläge u. Trockenbau
 N Kellersanierung u.  
Schimmelbeseitigung

E-Mail: info@maler-raumgefuehl.de
06127-7058660
0173-3087693

seit 15 Jahren

www.akzente-maler.de

Qualität aus
MeisterhandLust auf Farbe …

Kleinanzeigen – privat

Kleinanzeigen – 
gewerblich

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de Offen für BesOnderes

Dienstag bis Freitag
9.30 bis 13.00 Uhr und 

15.00 bis 19.00 Uhr
Samstag

9.30 bis 15.00 Uhr

Lucas-Cranach-Straße 7 
65527 Niedernhausen 

06127-9 99 99 99
hallo@budenzauber.life
www.budenzauber.life

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

Büro Niedernhausen  Tel.   06127 / 999 99 74  Tag + Nacht

Eppstein/Ts. · Burgstraße 22 · www.pietaet-scherer.de

Erde · Feuer · See

Berge · FriedWald 

Überführungen · Formalitäten

Pietät Scherer
BeStattungen

Scherer-Pietät-2/50.indd   2 30.01.21   21:05

 

 

 
 

An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Wir suchen Verstärkung!!!

Elektroingenieur / Techniker / Meister als Projektleiter für 
den Schaltschrank- und Steuerungsbau (m/w/d) 

Was Sie erwartet: unbefristetes Arbeitsverhältnis, betriebliche Altersvorsorge, betriebliche 
Krankenversicherung, flexible Arbeitszeiten, moderner Arbeitsplatz, leistungsgerechte 

Bezahlung, u.v.m.

 

 

 

 
 

An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Wir suchen Verstärkung!!!

Elektroniker / Elektriker für den Schaltschrank- und 
Steuerungsbau (m/w/d) 

Was Sie erwartet: unbefristetes Arbeitsverhältnis, betriebliche Altersvorsorge, betriebliche 
Krankenversicherung, flexible Arbeitszeiten, moderner Arbeitsplatz, leistungsgerechte

Bezahlung, u.v.m.

 

	HU inkl. „AU“
	Änderungsabnahmen
	Oldtimerbegutachtungen

Ingenieurbüro Singer
Lochmühle 1
65527 Niedernhausen
 06127 79480
www.gtue-niedernhausen.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr  09.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
Do  bis 19.00 Uhr
Sa  09.00 - 12.00 Uhr

“Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.““Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.“

GTÜ Kfz-Prüfstelle
Niedernhausen

Niederseelbacherstr. 66 
65527 Niedernhausen

06127 700 43 16

0172 13 83 699

www.schwarzberg-gmbh.de

info@schwarzberg-gmbh.de

• Gerüstbau
• Gartenbau
• Fassade  

(Dämmung + Malerarbeiten)
• Dach- und Baureinigung
• Hausmeisterservice

Thomas Krüger 
Immobilienbewertung und 
Immobilienvermittlung (IHK-Zertifikat)
Mobil: 0172 76 19 525
Mail: thomas.krueger@tk-immowert.de

Steigende Zinsen, sinkende Nachfrage,  
fallende Immobilienpreise. Nie war ein  

professionelles Wertgutachten wichtiger als jetzt. 

Professionelle Immobilienbewertung – 
sprechen Sie mich an.

Invertertechnologie
Neueste Überhitzungsregelung
Photovoltaik Eigenverbrauchs-
optimierung
Erweiterte „Smart Grid“- 
Funktionalität
Fremdsysteme  
integrierbar

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

 
 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte-Klima-Transportkühlanlagen 

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden 

Tel.: 0611-8804364-0      Mail: info@hv-emig.de 

Die Energielösung der Zukunft
Wärmepumpen

Tel.: 0611-8804364-0
Mechatro

niker fü
r  

Wärm
epumpensyste

m 

gesucht (m
/w/d)

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden

Mail: info@hv-emig.de

Die Immobilien-Experten in Niedernhausen und Umgebung

Unser aktuelles Immobilienangebot

Einfamilienhaus auf dem Schäfersberg
7 Zimmer, 220 m² Wohnfläche,  

480 m² Grundstück, Doppelcarport,  
geschmackvoll angelegter Garten

KP: 695.000 Euro provisionsfrei

Zur Steinritz 35 • 65527 Niedernhausen
Tel.: 0163 34 40 189

Info@abaco-rhein-main-west.de
www.abaco-rhein-main-west.de

Ellen Kophal-Book

 

4 original Felgen
mit Sensoren 17 Zoll
Für BMW X1 schwarz poliert
Preis 150 Euro 
06127/78141

TV Sessel neu (unbenutzt)
mit Aufstehhilfe
Microfaser Sandfarben
NP 999 Euro
VHB 200 Euro
06127/78141

Yoga mit Angelika
komme in Verbindung mit 
dir und in deine Kraft mit 
Wohlfühl-Yoga, Pranayama 
und Meditation in kleiner 
geschützter Gruppe.
sonntags 9.30–11:00 oder 
mittwochs 18:30–20:00 
in Niedernhausen. 
Anfänger willkommen.
Tel: 0151 19693888.

Good Year M + S
400 km gelaufen  
235 /65R16C 115 / 113 R
Cargo Ultra 
NP 1300 VHB 300
0176-64316379

Suchen Kaminholz
Stamm oder auf 33 cm
Menge 2 bis 10 RM
06128-9803354

Haushaltshilfe gesucht.  
4–5 h pro Woche
als Minijob in Einfamilienhaus 
in Niedernhausen Hauptort. 
Tel 0173-1964222

Zu verkaufen 
Mehrfamilienhaus 
in Niedernhausen,  
Ulmenstraße 10, 265 m2,  
Kaufpreis 740.000,00 €
Kontakt: 015228651469 oder 
hengstler@lebensberatung-wi.de

Damenschuhe zu verkaufen
in 37/38/39 – „Second Foot“
von sportlich bis elegant
ã schuhe.borayeller.de
06128/4877622

Familienanzeigen

Ein    -liches Dankeschön

allen Verwandten, Freunden, Nachbarn 
und Bekannten, die mir anlässlich meines 
90.  Geburtstages mit Glückwünschen, 
persönlichen Besuchen, Geschenken und 
Blumen sehr viel Freude bereitet haben.

Ein besonderer Dank gilt meiner Enkelin 
Nicole Weckmüller für die tatkräftige, 
liebevolle Ausrichtung der Feier.

Es war ein wunderschöner Tag, an den ich 
gerne noch oft zurückdenken werde.

Magdalena Erlenbach geb. Mayer
Niedernhausen, März 2023

ab € 35Ihre Anzeige im
Niedernhausener Anzeiger

http://www.wm-aw.de
mailto:hengstler@lebensberatung-wi.de
http://schuhe.borayeller.de

